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Berlin (17.12.2019) – In intensiven Sondierungsgesprächen 
haben die Vorstände des Bundesverbandes der Arzneimittel-
Hersteller (BAH) und des Bundesverbandes der Pharmazeu-
tischen Industrie (BPI) die Möglichkeiten einer zukünftigen Zu-
sammenarbeit diskutiert. Als Ergebnis schlagen die Vorstände 
beider Verbände den Mitgliedsunternehmen eine Verschmel-
zung vor. 
  
Der als Resultat entstehende Verband würde mehr als 90 Pro-
zent der in Deutschland tätigen pharmazeutischen Unterneh-
men vertreten. 
 
Durch eine optimale Ergänzung der Leistungs-Portfolios und 
eine Bündelung von Ressourcen könnten die Bedürfnisse und 
Anforderungen der Mitgliedsunternehmen von einer noch 
stärkeren Interessensvertretung besser wahrgenommen wer-
den. 
  
In Anbetracht der gesundheitspolitischen und wirtschaftlichen 
Herausforderungen sowohl auf nationaler als auch internatio-
naler Ebene eröffnet ein gemeinsamer Verband aus Sicht bei-
der Vorstände perspektivisch einen echten Mehrwert. 
  
In den kommenden Monaten werden die rechtlichen und or-
ganisatorischen Voraussetzungen für den neuen Verband 
vorbereitet und der Mitglieder- bzw. der Delegiertenversamm-
lung von BAH und BPI im Sommer 2020 zur Abstimmung vor-
gestellt. 
 
 
 
 
 
 

_______________ 
Der Bundesverband der Arzneimittel-Hersteller e.V. (BAH) ist der mitglie-
derstärkste Branchenverband der Arzneimittelindustrie in Deutschland. Er 
vertritt die Interessen von rund 400 Mitgliedsunternehmen, die in Deutsch-
land ca. 80.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigen. Die im BAH 
organisierten Unternehmen tragen maßgeblich dazu bei, die Arzneimittel-
versorgung in Deutschland zu sichern. So stellen sie fast 80 Prozent der 
in Apotheken verkauften rezeptfreien und fast zwei Drittel der rezeptpflich-
tigen Arzneimittel sowie einen Großteil der stofflichen Medizinprodukte für 
die Patientinnen und Patienten bereit. Unter www.bah-bonn.de gibt es 
mehr Informationen zum BAH. 
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